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Ein Volleyball-Geschäftsführer

Mit dem ehemaligen Libero Adrian  

Rutishauser hat Volley Amriswil  

neu einen Geschäftsführer.  Seite 2

Ein Songwriter-Talent

Chartstürmerin Lina Button spielt 

und singt am 31. Mai im Kulturforum 

Amriswil.  Seite 3

«geSTADTen Sie.. .»

Die Krux mit der Langeweile

Neulich war zu lesen, dass ein junger Mann ver-

haftet wurde, weil er mit Farbschmierereien ei-

nen Sachschaden von circa 45 000 Franken an 

diversen Gebäuden verursacht hat. Da es nicht 

das erste Mal war, muss das ein armer Tropf 

sein. Warum? Naja, er hat der Polizei ja als 

Grund angegeben, dass ihm langweilig war. 

Also muss ihm wohl öfters langweilig sein.

Ich bin so alt wie der Mann. Wie das Leben so 

spielt, war auch mir schon langweilig. Nicht ge-

rade jetzt im Moment, aber es kam vor. Auch 

meiner Tochter ist manchmal langweilig. Dann 

nämlich, wenn ich keine Zeit habe, ihr vorzule-

sen oder mit ihr «Bauer Res» zu spielen. Mein 

Mann behauptete indes, Langeweile kenne er 

nicht. Dennoch wollte ich wissen, was er macht, 

wenn ihm doch mal langweilig ist. Da für eine 

gute Umfrage jede Altersgruppe wichtig ist, 

wurde auch mein Schwiegervater erforscht. Zu-

dem habe ich meine Familie akribisch während 

einer Langeweile-Phase beobachtet.

Weil ich der Allgemeinheit dienen und ihr kei-

nesfalls die Ergebnisse vorenthalten möchte, 

hier meine Beobachtungen: Mein 34jähriger 

Mann zappt an einem regnerischen Tag von  

TV-Programm zu TV-Programm, tigert in die 

Küche, schaut mir beim Anbraten des Voressens 

über die Schulter, murmelt etwas von «wenn 

git’s denn Zmittag?» und verabschiedet sich in 

seine kleine Werkstatt, wo er irgendetwas fin-

det, das er reparieren kann. Die Zweijährige – 

ganz die Tochter des Vaters – schlendert eben-

falls von Zimmer zu Zimmer, schaut in die 

Wiege der kleinen Schwester, stupst sie in die 

Wange, wartet auf eine Reaktion und grinst sie 

anschliessend an. Dann läuft sie weiter in Rich-

tung Spieltisch, findet ihr Büchlein «Hör mal, 

was da kräht und quiekt» und ist beschäftigt. 

Dem Schwiegervater hingegen – so scheint mir 

– ist nie langweilig. Zumindest habe ich ihn 

noch nie diesbezüglich erlebt. Bei ihm gibt es 

immer etwas zu tun. Aber die Kleinste (neun 

Wochen) ist die Beste; erst schaut sie sich lange 

und sehr interessiert mit grossen Augen um, 

merkt dann, dass es nicht mehr viel Neues gibt, 

quietscht kurz vor sich hin, schliesst die Augen 

und schläft ein.

Hier haben wir also vier Verhaltensweisen  

bei Langeweile und – oh welch Überraschung – 

niemand hatte das Bedürfnis, eine Wand anzu-

malen. Also lieber «Künstler», Langeweile muss 

nicht sein, beschäftige dich doch einfach mit 

anderen Dingen! Hier noch einige Beispiele:  

arbeiten, spörtlen, musizieren, arbeiten, gärt-

nern, spielen, arbeiten, etc.

Aber ja, aller Anfang ist schwer, so mach’s 

einfach wie die Kinder und nimm zum Zeichnen 

mal Papier, Wände sind doch sowieso ein müh-

samer Untergrund zum Malen… 

Marisa Keller-Baumer
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INSERATE AUS DER REGION

Das Hudelmoos entdecken
Im Hochmoor Hudelmoos an der Gemeindegrenze Amriswil/Zihlschlacht 

trifft man zurzeit eine üppige Vegetation und viele Vögel an. Ein Ausflug 

lohnt sich. Im Juni führt die Vollmondwanderung des Verkehrsvereins 

Amriswil in dieses aussergewöhnliche Naturschutzgebiet.

Die Amriswiler Vollmondwanderung findet dieses Jahr am Samstag, 22. Ju-

ni, statt. Treffpunkt ist bei den Technischen Betrieben an der Egelmoos-

strasse 1. Der Start zur grossen Route erfolgt gestaffelt von 18.30 bis 19 Uhr. 

Die Wanderung ins Hudelmoos dauert mit Erklärungen rund zweieinhalb 

Stunden. Wer sich für die kleine Route (Dauer circa eineinviertel Stunden) 

entscheidet, wird um 19 Uhr und um 19.30 Uhr von der Egelmoosstrasse mit 

dem Bus ins Hudelmoos chauffiert.

Ornithologen und Mitglieder von Pro Natura wissen vor Ort viel über Vögel, 

Fauna und Flora zu erzählen. Ausserdem gibt es einen Überraschungsposten. 

Die Vollmondwanderung findet bei jedem Wetter statt. Der Verkehrsverein 

Amriswil als Organisator empfiehlt gutes Schuhwerk und eine Taschenlampe. 

Nach der Wanderung sind alle eingeladen zum gemütliche Beisammensein 

bei der Feuerstelle. Es gibt wieder eine feine Sternschnuppensuppe. Die Rück-

fahrzeiten des Busses werden am Abend bekanntgegeben.

VOLLMONDWANDERUNG
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AUS DEM STADTHAUS

Gratulation

In den nächsten Tagen dürfen feiern:

24. Mai: Johann und Elsbeth Hollenstein-Ruf, Rü-

tistrasse 1, Amriswil (Goldene Hochzeit)

26. Mai: Heidi Gutknecht-Zwahlen, Säntisstrasse

28a, Amriswil (80 Jahre)

28. Mai: Alfred Bösch-Hauert, Sonnenhügelstrasse 

9, Amriswil (80 Jahre)

30. Mai: Louise Broger-Bieri, Wuhrstrasse 3, Am-

riswil (96 Jahre)

Den Jubilarinnen und Jubilaren herzliche Gratula-

tion und alles Gute!

Der Stadtrat hat...

...an seiner letzten Sitzung vom 7. Mai 2013 unter

anderem:

• die Arbeiten für die Umleitung der Entwässerung

Tobelbach im Bereich der Kreuzlingerstrasse in 

Oberaach vergeben

• bei der Kreiselgestaltung Weinfelderstrasse/

Alleestrasse von der neuen Projektidee bzw. des 

Kompromissvorschlages von Künstler Hanswalter 

Graf in zustimmendem Sinne Kenntnis genommen

• im Rahmen der Auslagerung der Sozialen Diens-

te aus dem Stadthaus Aufträge für Büromöbel-Er-

gänzungen im Stadthaus vergeben

• vom Planungsstand des Amriswiler Strassenfests

vom 5./6. Juli 2013 Kenntnis genommen; der Stadt-

rat wünscht den Organisatoren viel Erfolg!

Er hat ausserdem folgende Baugesuche bewill igt:

• Alois und Regula Schütz, Arbonerstrasse 63c, 

8580 Amriswil: Neubau Solarstromanlage, Arbo-

nerstrasse 63c, Amriswil

• Remo Aschwanden, Rheinstrasse 1, 9434 Au: An-

bau eines unbeheizten Wintergartens, Fehlwies-

strasse 17, Amriswil

• Krattiger Holzbau AG, Sommeristrasse 28, 8580 

Amriswil: Neubau von 4 Einfamilienhäusern mit Ga-

ragen, Fischenhölzlistrasse 43–49, Amriswil

• Werner und Gundula Mahler-Schmid, Gizehus 4b,

8580 Amriswil: Neubau Gerätehaus mit Sitzplatz,

Gizehus 4b, Amriswil

• Müssig AG, Buchenhölzlistrasse 8, 8580 Amris-

wil: provisorischer Lager- und Parkplatz, Buchen-

hölzlistrasse, Amriswil

• Richard Reinhart, Weierhofstrasse 19, 8580 Am-

riswil: Einbau einer Solarstromanlage sowie ther-

mische Sonnenkollektoranlage, Weiherhofstrasse 

19, Amriswil

• Swisscom AG, vertreten durch Hansruedi Schmit-

ter, Waldeggstrasse 51, 3097 Liebefeld: Umnut-

zung Bistro in Verkaufsraum Swisscom Shop, 

Weinfelderstrasse 74, Amriswil

• Thoma Immobilien Treuhand AG, Bahnhofstrasse 

13a, 8580 Amriswil: 4 Erdwärmesondenbohrungen, 

Neumühlestrasse 45 und 45a, Amriswil

• Volksschulgemeinde Amriswil-Hefenhofen-Som-

meri, Romanshornerstrasse 34, 8580 Amriswil: Sa-

nierung Pausenplatz, Neubau von zwei Sitzplatz-

überdachungen, Egelmoosstrasse 20, Amriswil

• Werner Vonarburg, Räuchlisberg 12, 8580 Amris-

wil: Anbau Balkon, St. Gallerstrasse 7, Amriswil
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FREITAG, 24. MAI

Musical Azzurro, Oberthurgauer Fest-

spiele, 20 Uhr, Pentorama

«Königin der Instrumente», Konzert 

für Orchester und Orgeln, 20 Uhr,  

evangelische Kirche

SAMSTAG, 25. MAI

Vollmondbar, ab 19 Uhr, Kulturforum

Musical Azzurro, Oberthurgauer Fest-

spiele, 20 Uhr, Pentorama

SONNTAG, 26. MAI

Musical Azzurro, Oberthurgauer Fest-

spiele, 17 Uhr, Pentorama

MITTWOCH, 29. MAI

Offene Velowerkstatt, 14 bis 17 Uhr, 

HEKS TG job, Weinfelderstrasse 11

DONNERSTAG, 30. MAI

Wochenmarkt, 8 bis 11 Uhr, Marktplatz

Frühlingsneuheiten, Vorstellung, 19 Uhr, 

Bibliothek, Bahnhofstrasse 22

Musical Azzurro, Oberthurgauer Fest-

spiele, 20 Uhr, Pentorama

AUSGEHEN UND MITMACHEN
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Volley Amriswil Elite neu mit Geschäftsführer
Der Eliteverein von Volley Amriswil organisiert die Clubleitung 

neu. Ab Juni übernimmt Adrian Rutishauser, der ehemalige Libe-

ro des Nationalliga-A-Teams und einstige Amriswiler Junior, die 

operative Leitung und berichtet an den Elite-Vorstand.

Im Zuge des Rücktritts des geschäftsführenden Präsi-

denten Dominik Joos auf Ende Juni 2013 hat sich der 

Vorstand von Volley Amriswil Elite entschieden, die 

Geschäftsführung vom Präsidentenamt loszulösen und 

das Präsidium damit vom Tagesgeschäft zu entlasten. 

«Wir haben mit Adrian Rutishauser, dem ehemaligen 

Libero, eine Ideallösung gefunden, die Kontinuität im 

Tagesgeschäft sicherstellt», betont Vorstandsmitglied 

Hans Weder. Adrian Rutishauser (Bild) hatte schon in 

seiner Aktivzeit und besonders nach seinem verlet-

zungsbedingten Rücktritt vor zwei Jahren zusammen mit dem Prä-

sidenten Aufgaben im Bereich Kommunikation und Marketing über-

nommen. Rutishauser studierte an der Universität St. Gallen (HSG) 

Marketing, Kommunikation und Dienstleistungsmanagement, ist in 

Güttingen aufgewachsen und wohnt heute in St. Gallen.

Mandat ist vorerst auf ein Jahr befristet

Der 28jährige Marketing- und Kommunikationsfachmann bringt 

fachlich und volleyballerisch die besten Voraussetzungen mit, die 

immer komplexeren Aufgaben im Tagesgeschäft eines Spitzenvolley-

ballclubs in der Schweiz zu meistern. Der Vorstand Volley Amriswil 

Elite hat der Agentur panta rhei, in der Rutishauser seit fünf Jahren 

als Berater arbeitet, ein vorerst auf ein Jahr befristetes Mandat über-

tragen. Adrian Rutishauser steht weiterhin ein Team für die verschie-

densten Aufgaben und Funktionen zur Seite. Die wichtigsten Aufga-

ben betreffen die Kommunikation, das Marketing, Medienpartner- 

schaften, diverse Produktionen sowie die Zusammenarbeit mit dem 

nationalen Verband Swiss Volley. Noch offen ist, ob der 

Geschäftsführer auch die Vermarktung der eigenen Ta-

lent School leitet und umsetzt.

«Wir hatten in den letzten Jahren mit dem geschäfts-

führenden Präsidenten eine optimale Gratis-Lösung. 

Wenn wir weiterhin diese Qualität bieten wollen, müs-

sen wir auch im Management des Clubs mehr bezahlte 

Leistungen einkaufen können», betont Vorstandsmit-

glied Hans Weder. Gleichzeitig wurden die Aufgaben im 

Vorstand neu verteilt. Nach Marco Bär, der neu Assis-

tenztrainer des Nationalliga-A-Teams ist und bereits ein 

erstes Modul zur Trainerausbildung besuchte, ist Adrian Rutishauser 

der zweite Top-Spieler der jüngeren Vergangenheit, der sich für Vol-

ley Amriswil weiterhin zur Verfügung stellt und einsetzt.

Präsidium: Nachfolge fällt leichter

Mit der Einsetzung eines Geschäftsführers ist der Vorstand von 

Volley Amriswil Elite überzeugt, eine Nachfolgelösung für das Präsi-

dentenamt zu finden. In den letzten Monaten hat der Elite-Vorstand 

sehr viel Goodwill bei potentiellen Kandidaten erfahren, die zeitliche 

Belastung war aber für alle Angefragten zu gross. Mit der neuen Po-

sition des Geschäftsführers dürfte – so hofft der Vorstand jedenfalls 

– der Entscheid, einen Spitzenclub im Schweizer Volleyball repräsen-

tieren zu wollen und zu können, leichter fallen.

VOLLEYBALL
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Zivilstandsnachrichten

Geburten:

7. März: Neziri, Riduan, Sohn des Neziri, Muhamed 

und der Neziri geb. Luma, Tenasibe, mazedoni-

scher Staatsangehöriger, in Amriswil, geboren in 

Münsterlingen

23. März: Shajnoski, Anes, Sohn des Shajnoski, 

Suad und der Shajnoska geb. Ibushoska, Ferzija, 

mazedonischer Staatsangehöriger, in Amriswil, ge-

boren in St. Gallen

29. März: Estarellas Pascual, Gabriel Alejandro, 

Sohn des Estarellas Pascual, Gabriel und der Hein-

zer Estarellas Pascual, Lea Gabriela, von Muota-

thal SZ, in Amriswil, geboren in Winterthur

1. April: Rutishauser, Lean Matteo, Sohn des Ru-

tishauser, Bruno Mathias und der Rutishauser geb. 

Studer, Sabrina Andrea, von Bottighofen, in Amris-

wil, geboren in St. Gallen

3. April: Pammer, Chiara, Tochter des Pammer, 

Michael und der Pammer geb. Rizzotto, Geni 

Luisa, von Teufen AR, in Amriswil, geboren in 

St. Gallen

5. April: Sulemani, Leandra, Tochter des Sulema-

ni, Ferduan und der Sulemani geb. Sadiki, Arta, 

mazedonische Staatsangehörige, in Amriswil, ge-

boren in Münsterlingen

9. April: Balzien, Henri, Sohn des Balzien, Jan Marc

Oliver und der Balzien, Judith, deutscher Staats-

angehöriger, in Amriswil, geboren in St. Gallen

12. April: Ludescher, Nayla-Esaya, Tochter des Lu-

descher, Alois und der Ludescher geb. Koumba 

Ivala, Emma-Flore, von Eggersriet SG, in Amriswil, 

geboren in St. Gallen

27. April: Rutishauser, Sören, Sohn des Rutishau-

ser, Björn Rolf und der Rutishauser geb. Eschen-

moser, Jacqueline, von Amriswil, in Amriswil, ge-

boren in Münsterlingen

27. April: Ramadani, Tuana, Tochter des Ramada-

ni, Nderim und der Ramadani geb. Abdiji, Il lzana, 

mazedonische Staatsangehörige, in Amriswil, ge-

boren in St. Gallen

Todesfälle:

1. April: Thalmann geb. Schönholzer, Emma, von 

Sirnach, in Amriswil, geboren 1919, gestorben in 

Amriswil

4. April: Schadegg geb. Hungerbühler, Patricia Pia, 

von Amriswil, in Amriswil, geboren 1959, gestorben

in Amriswil

9. April: Günthard geb. Kunz, Dorothea Luisa, von 

Schönenberg ZH, in Amriswil, geboren 1934, ge-

storben in Amriswil

10. April: Gurrado, Giuseppe, von Eschlikon, in Am-

riswil, geboren 1948, gestorben in Bern

13. April: Janko, Reinhold, österreichischer Staats-

angehöriger, in Amriswil, geboren 1947, gestorben 

in Münsterlingen

13. April: Wehrle geb. Carisch, Ida, von Mörschwil, 

in Amriswil, geboren 1927, gestorben in Münster-

lingen

21. April: Forster, Jakob, von Uzwil, in Amriswil, ge-

boren 1915, gestorben in Egnach

29. April: Mouthon, Louis Eduard, von Sion, in

Amriswil, geboren 1924, gestorben in Münster-

lingen

30. April: Hegglin, Werner Konrad, von Menzingen 

ZG, in Amriswil, geboren 1940, gestorben in Müns-

terlingen

30. April: Mohn geb. Angelaki, Maria, von Märstet-

ten, Kemmental, in Amriswil, geboren 1935, gestor-

ben in Amriswil

Lina Button live
Ihr eingängiger Song «Copy & Paste» vom gleichnamigen Album ist zurzeit ein Dauerbren-

ner in den Schweizer Radios und am Open-Air Gampel steht sie auf Bühne 1. Die Rede ist 

von Lina Button. Am Freitag, 31. Mai, ist sie auch im Amriswiler Kulturforum zu erleben.

Lina Button, 1983 in Pfyn geboren, studierte an der Zürcher Hochschule der Künste Musik- 

und Bewegungspädagogik. Danach konzentrierte sie sich ganz auf die Musik. Im Herbst 2010 

berichtete der «Tages-Anzeiger» begeistert über ihren Auftritt am Finale des Acoustic Song 

Contests in Uster: «Lina Button, eine zierliche Person am Piano, ausgestattet mit unglaublich 

präsenter Stimme, eigenständigen Songs und reifen Texten, und ihre Mitmusiker stellten alle 

Finalisten in den Schatten.» Fast gleichzeitig wurde sie im Myspace-Orbit vom deutschen 

Label «Jazzhaus Records» entdeckt und mit einem Plattenvertrag ausgestattet. Damit war 

der Weg frei zur Produktion der ersten CD. «Homesick» erschien im März 2011 und versam-

melte 13 Songs, alle komponiert und getextet von Lina Button. Die Songwriterin wurde mit 

ihrem Debütalbum und einer Mischung aus Blues und Pop von DRS3 im April 2011 zum «Best 

Talent» des Monats gekürt. Im Januar 2012 wurde sie gar ins Finale dieses Förderpreises 

gewählt – und damit für den Swiss Music Award in der Kategorie «Best Talent» nominiert.

Auch dem Verein Kulturforum Amriswil blieb Lina Buttons Talent nicht verborgen. Er ist 

Veranstalter des Konzerts am 31. Mai um 20.15 Uhr, an dem auch etliche Songs ihres neuen 

Albums «Copy & Paste» zu hören sein werden. Vorverkauf: UBS Amriswil, 071 414 55 61; 

Bistro Cartonage, 071 410 10 91 oder tickets@kulturforum-amriswil.ch.

KULTURFORUM
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Verkehrsanordnung
Reg. Nr. 2013/039/TBA 

 

Gemeinde, Ort: Amriswil, Räuchlisberg 

Strasse, Weg: Zufahrtsstrasse zum  

  Reservoir Oberau  

  (Parzelle Nr. 5225) 

Antragsteller: Verkehrskommission 

  Amriswil 

Anordnung:  Fahrverbot 

 

Das Departement für Bau und Umwelt entschei-

det: Die Signale 2.14 «Verbot für Motorwagen, 

Motorräder und Motorfahrräder» mit Zusatz «aus-

genommen land- und forstwirtschaftlicher Verkehr 

sowie Dienste des Reservoirs» wird gemäss An-

trag/Situationsplan vom 11. April 2013 geneh-

migt. Der Situationsplan kann bei der Stadt Am-

riswil eingesehen werden. 

 

Rechtsmittel: Gegen diesen Entscheid kann innert 

20 Tagen beim Verwaltungsgericht des Kantons 

Thurgau, 8570 Weinfelden, Beschwerde geführt 

werden. Diese hat einen Antrag und eine Begrün-

dung zu enthalten. Sie ist im Doppel unter Beila-

ge des angefochtenen Entscheides einzureichen. 

 

Frauenfeld, 24. Mai 2013 

Departement für Bau und Umwelt des Kantons 

Thurgau 

Verkehrsanordnung
Reg. Nr. 2013/043/TBA 

 

Gemeinde, Ort: Amriswil, Schocherswil 

Strasse, Weg: Weierwiesstrasse/ 

  Lochershaus 

Antragsteller: Verkehrskommission  

  Amriswil 

Anordnung:  Vortrittsregelung 

 

Das Departement für Bau und Umwelt entschei-

det: Die Signale 3.02 «Kein Vortritt» mit entspre-

chender Bodenmarkierung wird gemäss Antrag/

Situationsplan vom 29. April 2013 genehmigt. 

Der Situationsplan kann bei der Stadt Amriswil 

eingesehen werden. 

 

Rechtsmittel: Gegen diesen Entscheid kann innert 

20 Tagen beim Verwaltungsgericht des Kantons 

Thurgau, 8570 Weinfelden, Beschwerde geführt 

werden. Diese hat einen Antrag und eine Begrün-

dung zu enthalten. Sie ist im Doppel unter Beila-

ge des angefochtenen Entscheides einzureichen. 

 

Frauenfeld, 24. Mai 2013 

Departement für Bau und Umwelt des Kantons 

Thurgau

AMRISWILER STRASSENFEST

Programm ist jetzt komplett

Nicht weniger als 27 Acts umfasst das Programm 

des Amriswiler Strassenfests 2013. Die Künstler tre-

ten am Freitag, 5., und Samstag, 6. Juli, auf drei ver-

schiedenen Bühnen im Stadtzentrum und auf der 

Strasse auf. Es dürfte für jeden Geschmack etwas 

dabei sein. Als letzte Acts kann das Organisations-

komitee des Amriswiler Strassenfests die Liechten-

steiner Band Rääs (Mundart-Rock) sowie die Ost-

schweizer Formationen Private Blend X (Pop/Rock) 

und iMoreez (Akustik-Pop) ankündigen. Das Pro-

gramm wird komplettiert durch Florian Rexer. Er 

wird mit seinem Ensemble ein etwas anderes Mär-

chen für Erwachsene spielen.

Der Festbetrieb beginnt am Freitag um 17 Uhr und 

am Samstag um 11 Uhr. In der Nacht dauert er je-

weils bis 3 Uhr.
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STADT UND LAND

Arbeiten an der SBB-Unterführung Oberaach

Ab dem 3. Juni 2013 setzt die SBB die Überführung 

Kreuzlingerstrasse instand. Um den Bahnbetrieb auf-

recht zu erhalten, werden die Arbeiten jeweils nachts 

ausgeführt. Das Arbeitsende ist auf Mitte Juli 2013 

geplant und abhängig von der Witterung. Mässige 

Lärmemissionen seien vor allem in den ersten Näch-

ten zu erwarten, teilt die SBB mit. Danach sei mit we-

nig Lärm zu rechnen. «Wir bemühen uns, den Lärm 

während der Bauarbeiten auf ein Minimum zu redu-

zieren und entschuldigen uns für die Unannehmlich-

keiten.»

Erstes Amriswiler Firmen-Jassturnier

Am Samstagmorgen, 8. Juni, f indet das 1. Amriswi-

ler Firmen-Jassturnier statt. Im Restaurant Bären 

messen sich Inhaber/innen oder Mitarbeitende der 

verschiedenen Firmen aus Gewerbe, Industrie und 

Detailhandel in einem interessanten Jassturnier. Mit 

Spielkarten aus einheimischer Produktion gibt es an-

sprechende Preise zu gewinnen. So winken zum Bei-

spiel dem Gewinner 200 Set Jasskarten mit seiner in-

dividuellen Firmenwerbung auf der Kartenrückseite. 

Anmeldetalons gibt’s beim Veranstalter, Grob Druck 

AG, Bahnhofstrasse 11, 8580 Amriswil.

Vollmondbar mit Tamara Würms und Weinen

Morgen Samstag ab 19 Uhr f indet beim Kultur forum 

die nächste Vollmondbar statt. Thema: «Live-Musik 

und nette Leute tref fen». Die Amriswilerin Tamara 

Würms wird mit ihrem Gesang den Abend musika-

lisch umrahmen. Zu Würms’ Repertoire gehören un-

ter anderem Balladen und Pop/Rock-Musik aus den 

Achtzigern, Neunzigern und von heute. Die Verpfle-

gungsmöglichkeiten morgen sind Würste zum selber 

bräteln, Wurst/Pasta-Salat und frische Thurgauer 

Erdbeeren. Neu zur Vollmondbar gehört ein wech-

selndes, dem Anlass angepasstes Weinangebot der 

Firma Savary Weine aus Amriswil. Diesmal im Ange-

bot: Weisswein Chardonnay New Style, Rotwein 

Zweigelt Barrique, beide von Salzl Österreich. Erst-

mals ausgeschenkt wird auch Prosecco.

Während der Vollmondbar können die Bilder von 

Ursi Werro in der Bibliothek besichtigt werden. In ei-

ner Vernissage zeigt sie ihre Werke (Acryl und Misch-

technik auf Leinwand). Die Besucher erwartet eine 

spannende und dynamische Mischung aus Golfbil-

dern, Stilleben und abstrakten Bildern. Werro ist ab 

19 Uhr selbst anwesend und freut sich auf Besuch.

Azzurro: Weiter geht’s

Nach den beiden gut besuchten Vorstellungen am 

vergangenen Wochenende steht das Pentorama 

auch in diesen Tagen im Zeichen des Musicals Az-

zurro. Die Vorstellungen finden heute Freitag und 

morgen Samstag jeweils um 20 Uhr und am Sonntag 

um 17 Uhr statt. Das Musical Azzurro kombiniert eine 

erfrischende Geschichte mit den schönsten deut-

schen und italienischen Hits von damals und heute. 

Die letzten drei Aufführungen finden an den Abenden 

des 30. und 31. Mai sowie des 1. Juni statt. Tickets 

sind erhältlich via www.ticketportal.com oder Tel. 

0900 101 102 (CHF 1.19/Min. ab Festnetz).

Bodensee-Festival in Amriswil

Im Rahmen des Bodensee-Festivals 2013 konzertiert 

heute Freitag um 20 Uhr in der evangelischen Kirche 

das Orchester Collegium Musicum St. Gallen unter 

der Leitung von Mario Schwarz. Dabei wird die Orgel, 

die «Königin der Instrumente», zusammen mit Violi-

ne, Vibraphon, Pauken und Orchester in all ihren Fa-

cetten erklingen. Solistisch an den zwei Orgeln wir-

ken Simon Menges und Eun-Hye Lee (Bild unten) aus 

Arbon, beides vielfach ausgezeichnete Organisten, 

die nebst ihrem kirchlichen Amt regelmässig im In- 

und Ausland konzertieren.

Das Thema «Tastenspiele» des diesjährigen Bo-

densee-Festivals war für das Collegium Musicum An-

regung zu diesem Konzert mit Werken für zwei Or-

geln und Orchester aus verschiedenen Epochen. 

Händel und Vivaldi sind Klassiker, über die man ein-

fach immer wieder staunen und sich ihnen bedin-

gungslos hingeben muss. Als Kontrast dazu werden 

vom liechtensteinischen Romantiker Joseph Rhein-

berger und vom kürzlich verstorbenen Bündner Kom-

ponisten Gion Antoni Derungs Werke aus der Roman-

tik und der Gegenwart aufgeführt. Das Publikum darf 

sich auf vier musikalische Leckerbissen freuen.

Der Eintritt ist frei. Am Ausgang wird um eine  

angemessene Kollekte gebeten. Die Veranstaltung 

findet im Rahmen der «Amriswiler Konzerte» (www.

amriswiler-konzerte.ch) statt.

Heks öffnet Türen zur Velo-Werkstatt

Am kommenden Mittwoch, 29. Mai, von 14 bis 17 Uhr 

er fahren die Besucherinnen und Besucher, wie alte 

Velos in der Werkstatt von HEKS TG job für den Ex-

port nach Afrika aufbereitet werden. Gerne kann man 

auch gleich sein altes Velo an der Weinfelderstrasse 

11 (ISA-Gelände) abgeben.

Freude zeigen und jubeln...

...das konnten die 77 Mädchen bei «Co-Dance in Mo-

tion 2013» wahrhaftig. Auch in diesem Jahr über-

raschte der Verein Co-Dance USA (Uttwil-Som-

meri-Amriswil) mit 

einer faszinieren-

den Show und 

zeigte Höchstleis-

tungen. Als «roter

Faden» durch die

gesamte Auffüh-

rung wurde der

Film «Spirit, der 

wilde Mustang» 

gezeigt, an aus-

gesuchten Stellen 

unterbrochen und 

mit Tanz- und Akrobatikvorführungen untermalt. 

Welche positiven Wirkungen – nebst der sportlichen 

Aktivität – das Co-Dance sonst noch hat, wurde vi-

suell deutlich gemacht. «Mut und Vertrauen haben – 

hohe Sprünge wagen», so beispielsweise ein Leit-

satz, den sich die Mädchen verinnerlicht haben.

Die Turnhalle Dozwil war voll mit begeisterten El-

tern, Grosseltern und anderen Verwandten, aber 

auch viele Freunde und Bekannte fanden ihren Platz 

in der aufwändig abgedunkelten und umgerüsteten

Halle. Den Abschluss machte das vielfältige Kuchen-

buffet, wo jedes Schleckmaul etwas für seinen Ge-

schmack finden konnte. (ioe)

Geschichten-Nachmittag im EKidZ

Am Mittwoch, 29. Mai, von 15 bis 16 Uhr f indet im

Eltern-Kind-Zentrum an der Weinfelderstrasse 38

in Amriswil ein Geschichten-Nachmittag statt. Frau 

Signer wird Gross und Klein mit wunderschönen 

Geschichten begeistern. Die Geschichten eignen 

sich für Kinder ab drei Jahren. Während des An-

lasses ist die Kaffeestube geöffnet. Der Unkosten-

beitrag beläuft sich auf 5 Franken pro Kind inklu-

sive kleinem Zvieri. Anmeldungen werden gerne 

direkt im Eltern-Kind-Zentrum (Tel. 071 411 57 42)

angenommen.

FC Amriswil vor Aufstieg und nächstem Cup-Höhepunkt
Die erste Mannschaft des FC Amriswil ist drauf und dran,  

von der regionalen in die interregionale 2. Liga aufzustei-

gen. Im Schweizer Cup ist das Ziel, Qualifikation für die 

Hauptrunde 2013/2014, bereits erreicht. Mit etwas Glück 

kommt Mitte August wieder ein namhafter Gegner ins  

Tellenfeld.

Der 15. September 2012 bescherte dem FC Amriswil einen 

sportlichen Höhepunkt und der Stadt Amriswil ein Volks-

fest. Trotz der 1:6-Niederlage geht die Cup-Partie gegen den 

FC Basel vor mehreren Tausend Zuschauern in die Amris-

wiler Geschichtsbücher ein. Nun könnte es zu einem erneu-

ten fussballerischen Leckerbissen im Tellenfeld kommen. 

Nach dem 3:1-Auswärtssieg gegen den Drittligisten FC Henau 

steht der FC Amriswil (regionale 2. Liga) zum zweiten Mal 

in Folge als eines von 64 Teams in der Hauptrunde des 

Schweizer Cups. Die Chancen stehen gut, im kommenden 

August wieder auf einen hochkarätigen Gegner aus der  

Super League oder zumindest der Challenge League zu 

treffen. Die Auslosung erfolgt in rund einem Monat.

Nur ein Punkt fehlt

Aktuell gilt die Konzentration allerdings der Meisterschaft. 

Hier spielt das Team von Trainer Olaf Sager bisher eine über-

zeugende Saison. In 18 Spielen resultierten 45 Punkte. Der 

erste Verfolger Bazenheid liegt vier Runden vor Schluss 

zwölf Punkte zurück und hat also nur noch theoretische 

Chancen, Amriswil abzufangen. Am vergangenen Wochen-

ende im Tellenfeld dominierte die Sager-Elf den FC Herisau 

von der ersten Minute an und gewann ungefährdet 3:0.

Morgen Samstag tritt der FCA auswärts gegen den FC Wän-

gi an. Holt er einen Punkt, darf er vorzeitig den Aufstieg in 

die interregionale Spielklasse feiern. Ankick auf der Gross-

wies in Wängi ist um 17 Uhr. Das nächste Heimspiel im Tel-

lenfeld folgt am 1. Juni. Dann empfängt der FC Amriswil den 

FC Uzwil. (RH)

FUSSBALL
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FCA gegen Basel – welcher Cup-Gegner folgt als nächster?
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TKB ist erneut Namensgeberin der Eisarena
Am 29. November beginnt das dritte «Amriswil on Ice». 

Dem OK unter dem Präsidium von Karl Spiess ist es ge-

lungen, zur Eröffnung wieder einen hochkarätigen Act  

zu verpflichten: Stéphane Lambiel kommt nach Amriswil. 

Zu verdanken ist das erneute Einrichten einer Eisarena  

auf dem Marktplatz den Sponsoren. Allen voran der Thur-

gauer Kantonalbank als Hauptsponsorin. Der Vertrag mit 

ihr ist bereits unter Dach und Fach.

 

«Amriswil on Ice» entwickelt sich in Amriswil zu einer Tra-

dition. Zum dritten Mal wird man sich in der kommenden 

Adventszeit auf dem prächtig geschmückten Marktplatz aufs 

Eis begeben können. Zur Veranstaltung gehört von Anfang 

an auch die TKB als Hauptsponsorin. «Wir sind überzeugt, 

dass ‹Amriswil on Ice› weit mehr ist als bloss ein Eisfeld auf 

dem Marktplatz. Es ist ein sportlicher Event, der genau so 

abwechslungsreich und lebendig ist, wie unsere Stadt», sagt 

Roland Walter, Leiter der TKB-Geschäftsstelle Amriswil. Er 

nennt «Amriswil on Ice» ein Happening, das alle anspricht 

und das für alle etwas zu bieten hat. «So nutzen beispiels-

weise Schulen die Eisarena für den Sportunterricht, Sport-

vereine organisieren Plauschturniere und das lokale Ge- 

werbe nutzt die Plattform, um seine Produkte und 

Dienstleistungen zu präsentieren», zählt Walter auf.

Eisfeld als Botschafter für die Stadt

«Amriswil on Ice» sei auch ein Botschafter für  

die Stadt Amriswil. «Denn die gesellschaft-

lichen Anlässe ziehen Be-

sucherinnen und Besucher 

aus nah und fern an und 

die zahlreichen Shows 

sorgen immer wieder für 

Furore.» Bereits bekannt ist, wer die Eröffnungsshow am 

Abend des 29. November bestreiten wird: Kein Geringerer 

als der zweifache Eiskunstlauf-Weltmeister Stéphane Lam-

biel (Bild unten) kommt in die TKB-Eisarena. Am 8. Dezem-

ber findet zudem der beliebte Samichlaustag der Thurgauer 

Kantonalbank statt.

Die TKB engagiert sich seit über 140 Jahren für einen le-

bendigen Kanton Thurgau. Dazu gehört auch, dass sie 

sportliche und kulturelle Anlässe fördert und unterstützt. 

«Wir setzen auf Kontinuität und eine langfristige Zu-

sammenarbeit, damit auch unsere Kun- 

den, unsere Partner sowie 

unsere Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter davon pro-

fitieren können», sagt Ro-

land Walter.

AMRISWIL ON ICE
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Zehn Jahre «Tischlein deck dich» in Amriswil
Jede Woche erhalten etwa 165 armutsbetroffene Menschen 

aus der Region bei «Tischlein deck dich» in Amriswil ein-

wandfreie Lebensmittel für einen symbolischen Franken. 

Das Angebot besteht seit zehn Jahren und wird je länger je 

mehr genutzt.

Am 8. Mai 2003 hat die Nonprofit-Organisation «Tischlein 

deck dich» in Amriswil ihre Türen geöffnet. Es handelte sich 

damals um die erste Abgabestelle im Kanton Thurgau. Heute 

betreibt «Tischlein deck dich» auch Abgabestellen in Münch-

wilen, Weinfelden und Frauenfeld.

Eine durchmischte Kundschaft

Jeden Donnerstag zwischen 17 bis 18 Uhr kümmert sich ein 

eingespieltes und motiviertes Freiwilligenteam in Amriswil 

um die Verteilung nicht mehr verkäuflicher, einwandfreier 

Lebensmittel an bedürftige Menschen aus der Region. Die 

Heilsarmee Amriswil stellt die Räumlichkeit für die Vertei-

lung kostenlos zur Verfügung. «Unsere Kundschaft ist durch-

mischt», sagt Stephan Knecht, der die Abgabestelle seit sieben 

Jahren zusammen mit Ursula Lüthi leitet. «Armut kann jeden 

treffen.» Zu den Kunden zählen «Working Poors», Familien, 

Alleinerziehende, Migranten und Menschen, die Sozialhilfe 

beziehen oder durch die Maschen des Sozialversicherungs-

netzes gefallen sind.

Sonja Flückiger, eine «Tischlein deck dich»-Kundin, sagt: 

«Das Angebot von ‹Tischlein deck dich› ist für mich eine 

grosse Unterstützung. So eine Hilfe habe ich noch nie erlebt». 

Sie ist alleinstehend und lebt mit ihren drei Kindern unter 

dem Existenzminimum.

Sozialfachstellen prüfen Bezugsberechtigkeit

«Das Angebot hat sich in der Region gut etabliert und wird 

rege benutzt», sagt Knecht. Dass das «Tischlein deck dich»-

Angebot in der Region notwendig ist, zeigen die gestiegenen 

Bezügerzahlen. In den letzten Jahren haben immer mehr Men-

schen von der Lebensmittelhilfe Gebrauch gemacht. Aktuell 

holen rund 60 Personen Lebensmittel für sich selbst und etwa 

hundert Angehörige. Für den Lebensmittelbezug braucht es 

eine «Tischlein deck dich»-Bezugskarte. Diese kann bei der 

Heilsarmee Amriswil oder anderen sozialen Fach- und Bera-

tungsstellen aus der Region beantragt werden. «Die Bezugs-

karte ist ein Jahr gültig. Jedes Jahr prüfen die Sozialfachstel-

len, ob eine Person noch bezugsberechtigt ist», erklärt Alex 

Stähli, Geschäftsführer von «Tischlein deck dich».

25 800 Kilo einwandfreies Essen vor Vernichtung gerettet

Im letzten Jahr verteilten die freiwillig Mitarbeitenden an 

der Abgabestelle Amriswil 25 800 Kilogramm Lebensmittel. 

Jeder Kunde erhält pro Woche durchschnittlich neun Kilo-

gramm einwandfreie Lebensmittel für sich und seine An- 

gehörigen. Das Angebot reicht von Getränken über Ge- 

müse, Obst, Konserven, Süssigkeiten, Brot bis hin zu Milch-  

und Tiefkühlprodukten. Das Angebot ersetzt zwar keinen 

Wocheneinkauf, hilft aber, das knappe Haushaltsbudget zu 

entlasten.

LEBENSMITTELHILFE

Sie freuen sich bereits jetzt auf das Eisfeld: Karl Spiess (OK-

Präsident), Angela Sturzenegger, Roland Walter, Larissa 

Peissl (alle TKB) und Renato Menegola (OK-Vizepräsident).

 
Bekanntmachung UVP- 
Entscheid / Baubewilligung
 

Unter Berücksichtigung der Ergebnisse der  

Umweltverträglichkeitsprüfung wurde folgendes 

Projekt genehmigt: 

 

Projekt:   Neubau Recyclinghalle, 

  Bürogebäude und Holz- 

  schnitzelfeuerungsanlage 

 

Parzellen-Nummern: 6633 und 6064 

 

Zone:  Industriezone I 

 

Bauherrschaft: Muldenzentrale OTG AG, 

  Kreuzlingerstrasse 21, 

  8580 Amriswil 

 

Gestützt auf Art. 20 der Verordnung des Bundes-

rates über die Umweltverträglichkeitsprüfung  

können der Umweltverträglichkeitsbericht inklusive 

massgebende Nebenakten, die Beurteilung des 

Departementes für Bau und Umwelt sowie der  

Entscheid, soweit er die Ergebnisse der Umwelt-

verträglichkeitsprüfung betrifft, vom 24. Mai 

2013 bis 12. Juni 2013 im Stadthaus Amriswil, 

Zwischenbau, Büro 111, eingesehen werden. 

 

Amriswil, 24. Mai 2013 

 

Bauverwaltung, 071 414 11 12

Stadt Amriswil
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«Achten Sie darauf, dass kein 

Licht brennt in Räumen, in denen 

Sie sich nicht aufhalten! Ausser-

dem: Tischlampe und Decken- 

beleuchtung müssen nicht gleich-

zeitig in Betrieb sein.

D
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Q-BA Amriswil

Sportplatzstr. 1

 

  1.  Juni Oldies Night

  8. Juni Summer Hits

15. Juni Töggeliturnier

22. Juni Biergarten Feeling mit Grill

Weitere Events im Q-BA:

Q-BA Amriswil

Sportplatzstr. 1

Pascale & Team freuen sich auf 

den Besuch.

Katholische Kirchgemeinde Amriswil 
Ordentliche  
Kirchgemeindeversammlung 
 
Freitag, 24.Mai 2013  20.00 Uhr im Pfarreisaal 
 
Traktanden: 
 
1.   Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 
18.Januar 2013 
2. a) Abnahme der Jahresrechnung 2012 
    b) Verwendung des Vorschlages 2012    
3.  Abrechnung Sanierung Kirchenvorplatz 
4.  Mitteilungen und Umfrage 
 
Im Anschluss an die Kirchgemeindeversammlung sind 
Sie herzlich zum Apéro eingeladen. 
 
Freundlich lädt ein: 
Katholische Kirchenvorsteherschaft Amriswil 
 
Fehlendes Stimmaterial kann im Pfarreibüro bezogen 
werden. 
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Gratis

Sorgentelefon
für Kinder

0800 55 42 10
weiss Rat und hilft

sorgenhilfe@sorgentelefon.ch
SMS-Beratung 079 257 60 89 

www.sorgentelefon.ch
PC 34-4900-5


